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Ptolemaeus Arabus et Latinus 

Κλαύδιος Πτολεμαῖος · Claudius Ptolemaeus 

lebte im 2. Jahrhundert n. Chr. in Alexandria, 

war Astronom und Mathematiker 



οἶδ᾽ ὅτι θνατὸς ἐγὼ καὶ ἐφάμερος · ἀλλ᾽ ὅταν ἄστρων 

μαστεύω πυκινὰς ἀμφιδρόμους ἕλικας 

οὐκέτ᾽ ἐπιψαύω γαίης ποσίν ἀλλὰ παρ᾽ αὐτῷ 

Ζανὶ θεοτρεφέος πίμπλαμαι ἀμβροσίης. 

(Ptolemaeus in: Anthologia Graeca: 9:577) 

Ich weiß, dass ich sterblich bin und vergänglich – aber wann 

immer 

ich die verschlungenen Umlaufbahnen der Sterne erforsche, 

berühre ich nicht mehr mit den Füßen die Erde, sondern 

nahe Zeus selbst fülle ich mich mit götternährendem Ambrosia. 



In der Astronomie und Astrologie war Ptolemaeus für 
mehr als 1300 Jahre die Autorität schlechthin. 

– Mathematikḕ sýntaxis / megístē sýntaxis > al-maǧisṭī > 
Almagesti (13 Bücher, Astronomie) 

– Tetrábiblos > Quadripartitum (4 Bücher, Astrologie) 

– kleinere Werke: Analemma, Phasen der Fixsterne, 
Planetenhypothesen, Planisphaerium 

Übersetzungen ins Arabische und ins Lateinische (aus 

dem Arabischen und Griechischen). 

Kommentarwerke im Arabischen und Lateinischen. 



Das Projekt verspricht Erkenntnisse: 

– zu ptolemaeischen Werken selbst (außer dem Alma-

gest sind alle astronomisch-astrologischen Werke älter 
auf Arabisch oder Latein überliefert als auf Griechisch). 

– zur reichen Überlieferung und kritischen Auseinander-

setzung, die es schon vor Kopernikus gab; 

– und damit zur Forschung und zum wissenschaftlichen 

Austausch in der arabisch-lateinischen Welt 

– sowie zur kopernikanischen Revolution. 

Seit Anfang des Jahres Netzauftritt. 



 



 



 



 



 



 



 



 

 


